
Gemeinde Wiernsheim 
Landkreis Enzkreis 

SATZUNG 
über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 

Aufgrund des § 4 in Verbindung mit § 19 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) in der derzeit gültigen Fassung hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Wiernsheim in seiner öffentlichen Gemeinderatsitzung am 15.09.2021 
folgende Satzung beschlossen: 

§1 
Entschädigung nach Durchschnittssätzen 

(1) Ehrenamtlich Tätige erhalten den Ersatz ihrer Auslagen und ihres 
Verdienstausfalls nach einheitlichen Durchschnittsätzen. 

(2) Der Durchschnittssatz beträgt bei einer zeitlichen Inanspruchnahme 
bis zu 3 Stunden 25 Euro, 
von mehr als 3 bis zu 6 Stunden 45 Euro, 
von mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz) 60 Euro. 

§ 

Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme 
2 

(1) Der für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigten Zeit wird je eine halbe Stunde 
vor ihrem Beginn und nach ihrer Beendigung hinzugerechnet (zeitliche 
Inanspruchnahme). Beträgt der Zeitabstand zwischen zwei ehrenamtlichen 
Tätigkeiten weniger als eine Stunde, so darf nur der tatsächliche Zeitabstand 
zwischen Beendigung der ersten und Beginn der zweiten Tätigkeit zugerechnet 
werden. 

(2) Die Entschädigung wird im Einzelfall nach dem tatsächlichen, notwendiger-
weise für die Dienstverrichtung entstandenen Zeitaufwand berechnet. 

(3) Für die Bemessung der zeitlichen Inanspruchnahme bei Sitzungen ist nicht die 
Dauer der Sitzung, sondern die Dauer der Anwesenheit des Sitzungsteilnehmers 
maßgebend. Die Vorschriften des Absatzes 1 bleiben unberührt. Besichtigungen, 
die unmittelbar vor oder nach einer Sitzung stattfinden, werden in die Sitzung 
eingerechnet. 

(4) Die Entschädigung für mehrmalige Inanspruchnahme am selben Tag darf 
zusammengerechnet den Tageshöchstsatz nach § 1 Abs. 2 nicht übersteigen. 



§3 
Aufwandsentschädigung 

Gemeinderäte erhalten für die Ausübung ihres Amts eine Aufwandsentschädi-
gung. Diese wird gezahlt als Sitzungsgeld 

Bei Sitzungsbeginn vor 18.00 Uhr in Höhe von 
Bei späterem Sitzungsbeginn in Höhe von 

§4 
Reisekostenvergütung 

55 Euro 
45 Euro 

Bei Dienstverrichtungen außerhalb des Gemeindegebiets erhalten ehrenamtlich 
Tätige unter Einbeziehung der Gemeinderäte neben der Entschädigung nach § 1 
Abs. 2 oder § 3 eine Reisekostenvergütung in entsprechender Anwendung der 
Bestimmungen des Landesreisekostengesetzes und der dazu gehörenden Aus-
führungsvorschriften. Maßgebend ist die Reisekostenstufe B, für die Fahrtkosten-
erstattung die für Dienstreisende der Besoldungsgruppen A 8 bis A 16 geltende 
Stufe. 

§5 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt 
die Satzu g über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 13.12.2001 
auß: Kräft 

Wer s -im, den 08.12.2021 

rlh 'z Oehler 
-Bürg - meister 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustan-
dekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde Wiernsheim geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, der Bür-
germeister dem Beschluss wegen Gesetzwidrigkeit nach § 43 GemO widerspro-
chen hat oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat. 



Seite 6 / Nummer 50 Amtsblatt Wiernsheim Freitag, 17. Dezember 2021 Freitag, 17. Dezember 2021 Amtsblatt Wiernsheim Nummer 50 / Seite 7 

Amtliche Bekanntmachungen 

Öffentliche 
Bekanntmachung 

)» wiemsheim 
gemeinde 

Fs findet eine Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, 
22.12.2021 um 19:30 Uhr, im Bürgersaal, Dreilindenweg 3, 
75446 Wiernsheim statt. 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Tell 

1 Bürgerfragestunde 
2 Beitritt Im Biotopenverbund 2021/047 
3 Änderung des Redaktionsstatut für das Amts- 2021/036 

blatt 

4 Feuerwehr Wiernsheim, Abteilung Iptingen 2021/039 
- Beschaffung eines neuen Löschgruppen-

fahrzeug (LF10) 

5 Feuerwehr Wiernsheim, 2021/040 
Abteilung Wiernsheim 
- Beschaffung eines neuen Mannschaftstrans-

portwagen (MTW) 
6 Angebot zur Durchführung eines Vergabever- 2021/050 

fahren „Sanierung und Umbau der Kreuz-
bachhalle" in Wiernsheim-iptingen' 

7 Vergabe Jahresauftrag Tiefbau 2022 2021/043 
Erd-, Rohrlege- und Straßenbauarbeiten 
für Reparaturen 

8 Bevorratungsbeschiuss Gebühren-Kalkulation 2021/045 
Schmutzwasserbeseltigung / Niederschlags-
wasserbeseitigung 

9 Annahme von Spenden durch die Gemeinde 2021/042 
10 Verschiedenes 

11 Information der Verwaltung 
12 Anfragen der Gemeinderäte 

gez. 

Karlheinz Oehler 
Bürgermeister 

Öffentliche 
Bekanntmachung 

) Aemsheim 
gemeinde 

Fs findet eine Sitzung des Technischen Ausschusses am 
Dienstag, 21.12.2021 um 16:00 Uhr statt. 

Treffpunkt zur Begehung: 
Kreuzbachhalie, Mönsheimer SV. 58, 75446 Wiernsheim -
Iptingen 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Begehung und Abnahme Kinderspielplatz Iptingen 

2 Besichtigung Standort neuer Containerkindergarten 
Iptingen 2021/049 

3 Verschiedenes 

gez. 

Karlheinz Oehler 
Bürgermeister 

wiemsheim 
gemeinde 

Gemeinde Wiernsheim 
Landkreis Enzkreis 

SATZUNG 
über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 

Aufgrund des § 4 in Verbindung mit § 19 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) in der derzeit gültigen 
Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim in 
seiner öffentlichen Gemeinderatsitzung am 15.09.2021 fol-
gende Satzung beschlossen: 

§1 
Entschädigung nach Durchschnittssätzen 

(1) Ehrenamtlich Tätige erhalten den Ersatz ihrer Auslagen 
und Ihres Verdienstausfalls nach einheitlichen Durch-
schnittsätzen. 

(2) Der Durchschnittssatz beträgt bei einer zeitlichen Inan-
spruchnahme 
bis zu 3 Stunden 
von mehr als 3 bis zu 6 Stunden 
von mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz) 

§ 2
Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme 

(1) Der für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigten Zelt wird 
je eine halbe Stunde vor ihrem Beginn und nach ihrer 
Beendigung hinzugerechnet (zeitliche Inanspruchnahme). 
Beträgt der Zeitabstand zwischen zwei ehrenamtlichen 
Tätigkeiten weniger als eine Stunde, so dart nur der 
tatsächliche Zeitabstand zwischen Beendigung der ersten 
und Beginn der zweiten Tätigkeit zugerechnet werden. 

(2) Die Entschädigung wird Im Einzelfall nach dem tatsäch-
lichen, notwendigerweise für die Dienstverrichtung ent-
standenen Zeitaufwand berechnet. 

(3) Für die Bemessung der zeitlichen Inanspruchnahme bei 
Sitzungen Ist nicht die Dauer der Sitzung, sondern die 
Dauer der Anwesenheit des Sitzungsteilnehmers maßge-
bend. Die Vorschriften des Absatzes 1 bleiben unberührt. 
Besichtigungen, die unmittelbar vor oder nach einer Sit-
zung stattfinden, werden in die Sitzung eingerechnet. 

(4) Die Entschädigung für mehrmalige Inanspruchnahme am 
selben Tag darf zusammengerechnet den Tageshöchst-
satz nach § 1 Abs. 2 nicht übersteigen. 

§3 
Aufwandsentschädigung 

Gemeinderäte erhalten für die Ausübung ihres Amts eine 
Aufwandsentschädigung. 
Diese wird gezahlt als Sitzungsgeld 
Bei Sitzungsbeginn vor 18.00 Uhr in Höhe von 
Bei späterem Sitzungsbeginn in Höhe von 

§4 
Reisekostenvergütung 

Bei Dienstverrichtungen außerhalb des Gemeindegeblets er-
halten ehrenamtlich Tätige unter Einbeziehung der Gemein-
deräte neben der Entschädigung nach § 1 Abs. 2 oder § 
3 eine Reisekostenvergütung in entsprechender Anwendung 
der Bestimmungen des Landesrelsekostengesetzes und der 
dazu gehörenden Ausführungsvorschriften. Maßgebend ist 
die Reisekostenstufe B. für die Fahrtkostenerstattung die 
für Dienstreisende der Besoldungsgruppen A 8 bis A 16 
geltende Stufe. 

§5 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzufig über die Entschädigung 
für ehrenamtliche Tätigkeit vom 13.12.2001 außer Kraft. 

Wiemsheim, den 08.12.2021 

Karlheinz Oehler 
Bürgmeister 

25 Euro, 
45 Euro, 
60 Euro. 

55 Euro 
45 Euro 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres nach Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde Wiernsheim 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen 

 gilt nicht, in die Vorschriften 
l, ist zu bezeichnen. 

Die über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind, der Bürgermeister dem 
Beschluss wegen Gesetzwidrigkeit nach § 43 GemO wi-
dersprochen hat oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat. 

Gemeinde Wiernsheim 
Enzkreis 

Satzung zur 3. Änderung 
der Satzung vom 15.08.2007 

über die förmliche Festlegung 
des Sanierungsgebietes „Ortsmitte 2 

Wiernsheim" 
(Sanierungssatzung „Ortsmitte 2 Wiemsheim') 

Aufgrund § 142 des Baugesetzbuches (BauGB) in Verbin-
dung mit § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) hat der Gemeinderat Wiernsheim am 08.12.2021 
folgende Satzung beschlossen: 

§1 
Erweiterung des Sanierungegebietea 

(1) Das in der Satzung zur förmlichen Festlegung des Sanle-
rungsgebietes „Ortsmitte 2 Wiernsheim', Beschluss vom 
02.05.2007, rechtsverbindlich seit 15.06.2007, zuletzt ge-
ändert mit Beschluss vom 01.10.2014, rechtsverbindlich 
seit 24.10.2014, festgelegte Sanierungsgebiet in Wierns-
heim wird um die in dem beiliegenden Lageplan darge-
stellten Grundstücke bzw. Grundstücksteile erweitert: 

• Flst. 2207, Weiherstraße 1, „Netto-Markt" 
• Flst. 273/4, Verkehrsfläche 
• Teilfläche von Fist 5775, In den Scheuengärten, Ve,fatvsfäche 
• Teitfiäche von Fist. 2201/1, Biegelweg, Verkehrsfläche 

Maßgebend für die Abgrenzung des Erweiterungsgebietes 
Ist die im Lageplan der Kommunalentwicklung GmbH (KE) 
mit Datum 17.11.2021, Originalmaßstab 1:2000, eingezeich-
nete Abgrenzungsflnie. Das Sanierungsgebiet umfasst alle 
Gn.mdstücksteile innerhalb dieser abgegrenzten Fläche. 
Der in Absatz 1 bezeichnete Lageplan Ist Bestandteil die 
ser Satzung. Er kann von jedermann beim Bürgermeis-
teramt während der Dienststunden eingesehen werden. 
Der Bekanntmachung der Satzung Ist zur Ubersicht eine 
Verkleinerung des Lageplans beigefügt. 

§2
Verfahren 

Die Sanierung „Ortsmitte 2' Wiernsheim wird entspre-
chend § 142 Abs. 4 BauGB nach dem vereinfachten 
Verfahren unter Ausschluss der Vorschriften des dritten 
Abschnittes des ersten Teils des Besonderen Städtebau-
rechts (§§ 152 bis 156a BauGB) durchgeführt. 
Die Genehmigungspfiicht nach § 144 BauGB wird in 
vollem Umfang beibehalten. 

Inkrafttreten 
Die Satzung wfd mit her Bekamtmaclru g rechtsverbindlich. 
Die Sanierung soll bis 30.04.2023 durchgeführt werden. 
Auf die Genehmigungspfiicht nach § 144 BauGB wird 
hingewiesen. 

Ausgefertigt, 

Wlernsheim, den 13.12.2021 

Karlheinz Oehler 
Bürgermeister 

Anlage: Lageplan 


